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Große Hulsberger Straße

 Spezialitäten
Mahnke

Steckbrief:

Adresse: 
Große Straße 108
Fußgängerzone
27283 Verden
04 231 .  30 11 20
info@mahnke-buch.de

Öffnungszeiten: 
Mo–Fr:  9–18:30 Uhr
Sa:  9–14 Uhr
Adventssamstage: 9–18 Uhr

Gründung: 1841

Mitarbeiter: 5

Ladengröße: 150 qm

Schwerpunkt: 
Romane & Unterhaltung,
Kinder- & Jugendbücher,
Regionalliteratur, Schulbücher
Reise & Natur, etc ...

Spezialität: 
ein Chef, der (fast) alles weiß

Buchhandlung 
Mahnke in

VERDEN

Aller

Kalender
Die größte Kalenderauswahl im ganzen 

Umkreis lädt ein zum Verweilen, Stöbern und 

Entdecken. Unser liebevoll zusammenge-

stelltes Kalendersortiment umfasst mehr als 

500 verschiedene Titel: Wandkalender in den 

unterschiedlichsten Formaten, Tischkalender, 

Notiz- und  Kinderkalender, Taschenkalender ... 

Besuchen Sie uns im Herzen der Altstadt und 

lassen Sie sich überraschen und verzaubern.

Herrnhuter Sterne
Bereits seit über 160 Jahren bringen diese 

wunderschönen von Hand gefertigten Sterne 

Licht in die dunkle Jahreszeit. Es gibt sie aus 

Papier und auch aus wetterfestem Kunststoff 

für den Außenbereich. Die großen Einzelsterne 

eignen sich zur Dekoration von Fenstern, Scha-

len und Gestecken. Die Lichterkette hingegen 

sieht besonders hübsch aus als Girlanden- oder 

Weihnachtsbaumschmuck.

Regionalia
»Heimat ist, wo das Herz ist« weiß der Volks-

mund. Unser Herz schlägt hier, in der Mitte 

Niedersachsens. Unsere umfangreiche Auswahl 

von Bücher aus und über unsere Region zeigt 

das deutlich. Selbstverständlich hat auch die 

plattdeutsche Literatur in unserem Sortiment 

ihren festen Platz.
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{Seidler Verlag,
624 Seiten, Geb., 

26,99 Euro}

{oekom verlag, 208 
Seiten, Geb., 19,90 

Euro}

{Ludwig, 208 Seiten
Softcover, 19,99 Euro}

{Taschen, 480 Seiten, 
zahlreiche farbige 
Abb., Geb., 49,99 Euro}

{Knaus, 2 Bände, 
Gebunden mit 100 

hochwertigen Dru-
cken, 59,99 Euro}

{Edition Michael 
Fischer, 24 Seiten 
+ 18 Mobiles, Geb., 
16,90 Euro}

{Sachbücher – Zeitkritik}{Sachbücher – Kunst & Design}

Daniel Kahneman: 
»Schnelles Denken, langsames Denken«

Wie treffen wir unsere Entscheidungen? Warum ist Zögern ein lebens-

notwendiger Refl ex? Was passiert in unserem Gehirn, wenn wir andere 

Menschen oder Dinge beurteilen? Wirtschaft-Nobelpreisträger Kahne-

man zeigt anhand verblüffender Beispiele, welchen mentalen Mustern 

wir folgen und wie wir uns gegen verhängnisvolle Fehlentscheidungen 

wappnen können. Geldhändler, die Bankenimperien ruinieren; Finanz-

märkte, außer Rand und Band; Kleinanleger, die in Aktien anlegen, ohne 

je einen Wirtschaftsteil gelesen zu haben. Es gibt viele alltägliche Situati-

onen, in denen wir die Qualität und die Folgen unseres Urteils entschei-

dend verbessern können. Ein Buch, das unser Denken verändern wird.

Suzuki & Grady: »Der Baum – Eine Biografi e«

Einige Bäume blicken auf eine mehr als tausendjährige Geschichte 

zurück. Könnten sie sprechen, hätten sie einiges zu berichten. David 

Suzuki undWayne Grady erzählen eine solche Geschichte. Ihre beein-

druckend illustrierte »Biografi e eines Baumes« beschreibt sieben Jahr-

hunderte im Leben einer Douglasie. Dabei unternehmen die Autoren 

zahlreiche Ausfl üge in unsere Kultur- und Evolutionsgeschichte. Ein 

gelungener Blick darauf, wie alles mit allem zusammenhängt und eine 

großartige Hommage an das Wunder namens Leben.

Sandra Rendgen: »Information Graphics«

Unser Tipp für Gestalter und Menschen mit Spaß an tollen Grafi ken: 

Ein ganz aktueller, großformatiger Prachtband in Sachen Informati-

onsgrafi ken, wie man sie immer häufi ger in der Zeit, FAZ am Sonntag 

oder der SZ fi ndet. Die Autoren zeigen 200 Projekte und 400 Beispiele 

klassischer und zeitgenössischer Infografi ken aus aller Welt, jeweils 

mit Fact-Sheet und einer Erklärung der Methoden und Ziele. Und ne-

benbei erfährt man eine Menge über die Welt. Einfach nur großartig!

Rolf Vollmann: »Der Dürer Verführer«

Dürers Meisterschaft und Vollmanns Entdeckerfreude – eine biblio-

phile Großtat. Rolf Vollmann, Schriftsteller und Literaturkritiker, hat 

schon in seinen Werken »Shakespeares Arche« und »Die wunderbaren 

Falschmünzer« bewiesen, dass ein »ungemein belesener Amateur« es 

durchaus schafft, diesen Werken mit seinen keineswegs trockenen 

Kommentaren ein neues Leben einzuhauchen, so dass dem Leser das 

Wasser im Munde zusammenläuft und er Lust bekommt auf mehr.

Als Vollmann Reproduktionen aller Kupferstiche Dürers geschenkt 

bekommt, setzt er sich hin und beginnt in seiner unverstellten Art zu 

beschreiben, was ihm bei der Betrachtung in den Sinn kommt «Ich war 

gefangen, ich würde sie Blatt für Blatt langsam nacheinander anschau-

en, mit der Lupe auch, ein Blatt in zwei Tagen, […] in einem Zug, fast 

wie träumend, oder verzaubert, oder so ähnlich.« Was für ein Buch! 

Ayako Akazawa & Michelle Clair: »Deko Mobile«

Mit Mobiles setzen Sie eindrucksvolle Akzente. Besonders hübsch 

sind sie, wenn sie handgefertigt sind. In diesem Set fi nden Sie zwanzig 

Design-Mobiles, gedruckt auf wertvollem Archivpapier plus Schritt-für-

Schritt-Anleitungen für das Zusammensetzen. Die luftigen Schönheiten 

lassen sich mit Schere und Faden basteln. Sie schneiden einfach die 

gedruckten Formen aus, und binden sie zusammen. Wenig Aufwand für 

eine umwerfende Wirkung! Die Gestaltung ist eine Zusammenarbeit der 

Designerinnen Akazawa und Clair. Im illustrativen, schlicht-

dekorativen Stil, der in diesen Objekten toll zum Ausdruck kommt.

Ute Scheub & Yvonne Kuschel: »Beschissatlas«

Wohin man auch sieht – Ungerechtigkeiten gibt es gnadenlos viele auf 

dieser Welt. Ute Scheub und die Illustratorin Yvonne Kuschel haben hier 

»Zahlen und Fakten zu Ungerechtigkeiten in Wirtschaft, Gesellschaft & 

Umwelt« zusammengetragen. Fern vom »drögen« Sachbuch ist dies eine 

ungewöhnlich Verbindung von harten Fakten und fabelhaften durchge-

hend farbigen Illustrationen. Ausgezeichnet von der Stiftung Buchkunst 

2012 als eines der schönsten Sachbücher.
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{Edel, 99 Seiten, 
Geb., 19,95 Euro}

{Dumont, 
304 Seiten, geb., 
29,95 Euro}

{Edel, 816 Seiten, 
zahlreiche Abb., 

Geb., 39,95 Euro}

{Siedler, 342 Seiten, 
mit Abb., Geb., 
24,99 Euro}

{Fischer, 320 Seiten, 
Geb., 19,99 Euro}

{Klett-Cotta, 600 Sei-
ten, Geb., 26,95 Euro}

{Sachbücher – Geschichte} {Sachbücher – Kochbücher}

Pushpesh Pant: »Indien – Das Kochbuch«

Mit über 1.000 getesteten Rezepten präsentiert Indien – Das Kochbuch 

die indische Kochkunst erstmals in ihrer fast unerschöpfl ichen Breite. 

Vielfältig, würzig und durch ihren hohen vegetarischen Anteil sehr ge-

sund. Durch Verpackung, Gestaltung, Papierauswahl und Foodfotografi e 

vermittelt dieses Standardwerk direkt das Lebensgefühl des indischen 

Subkontinents. Nicht nur durch seine einfach beschriebenen und doch 

raffi nierten Rezepte ist Indien ein Fest für die Sinne. Ob Anfänger oder 

Kenner, dies ist das einzige Buch über die indische Küche, das Freunde 

orientalischer Geschmackswelten unbedingt besitzen sollten.

»LEON – Backen, herzhaft & süß«

Endlich! Das LEON Backbuch! Nach dem großen Erfolg von »LEON. 

Natürlich Fastfood« folgt hier nun das passende Backbuch für herzhafte 

und süße Speisen, für Eis und Kompott. Herrliche Rezepte zum Backen 

sowohl für die süße Zunge als auch für salzige Geschmäcker. LEON 

steht für ehrliche, gesunde Zutaten aus natürlichem, kontrollierten 

Anbau. Frühstück, Teatime aber auch Feste wie Geburtstag und Weih-

nachten können bebacken werden; für jeden Anlass gibt es gute Tipps 

und Tricks: quietschebunt und fabelhaft illustriert.

Stephen Greenblatt: 
»Die Wende – Wie die Renaissance begann«

Ein Buch an der Zeitenwende zwischen Ende des Mittelalters und Be-

ginn der Renaissance. Es folgt dabei den Spuren von »De rerum natura« 

– einem antiken Text, der zu Beginn des 15. Jahrhunderts das Denken 

der Menschen radikal veränderte und die Welt in die Moderne führte. 

Dessen unerhörten Gedanke über die Natur der Dinge eröffneten neue 

Horizonte, befeuerten die beginnende Renaissance und bilden die Basis 

unserer modernen Weltsicht. Farbenfroh und spannend beschreibt 

Greenblatt, wie die Verbreitung dieses antiken Textes bedeutende 

Künstler wie Botticelli, Shakespeare und Galileo Galilei prägte. Er bietet 

einen neuen Blick auf die Geburtsstunde der Renaissance und zeigt, wie 

ein einzelnes Buch den Lauf der Geschichte verändern kann.

Der Silberlöffel für Kinder –
Lieblingsrezepte aus Italien

Nach dem Standardwerk »Der Silberlöffel« gibt es nun auch eine 

Ausgabe für Kinder. Durch die liebevollen und klaren Schritt-für-

Schritt-Illustrationen wird jedes Rezept ausführlich erklärt. Dazu gibt 

es viel Nützliches und Spannendes rund ums Kochen und die Zutaten 

zu lesen – alles kindgerecht erzählt. Jedes Rezept wurden vorab von 

Kindern gekocht und getestet. Kinder ab neun Jahren sollen alle 40 

Rezepte im Buch ohne Probleme selber kochen können, vielleicht mit 

ein bisschen Hilfe von Mama oder Papa. Unbedingt mal gemeinsam 

ausprobieren. Kinder – und sicher auch die Eltern – werden stolz sein 

auf die selbstzubereiteten Salate und die köstliche Pasta.

Florian Illies: »1913 – Der Sommer des Jahrhunderts«

Ist das ein Sachbuch oder Belletristik? In seinem charmanten wie an-

ekdotischen Stil schreibt Illies über den entscheidenden Sommer der 

Moderne: Proust begibt sich auf die Suche nach der verlorenen Zeit, 

Benn liebt Lasker-Schüler, Rilke trinkt mit Freud, Strawinsky feiert 

das Frühlingsopfer, Kafka, Joyce und Musil trinken am selben Tag in 

Triest einen Cappuccino und Kirchner gibt der modernen Metropole 

ein Gesicht. Montiert wie Kempowskies Deutsche Chronik dürfen wir 

eintauchen in diese irre Zeit wie in Woody Allens »Midnight in Paris«. 

David Graeber: »Schulden – Die ersten 5000 Jahre«

Ein ebenso radikaler wie befreiender Blick auf die Wurzeln unserer 

Schuldenkrise. Seit der Erfi ndung des Kredits vor 5000 Jahren treibt 

das Versprechen auf Rückzahlung Menschen in die Sklaverei. Die Ge-

schichte der Menschheit erzählt David Graeber als eine Geschichte der 

Schulden. Ein radikales Buch im doppelten Wortsinn, denn Graeber 

packt das Problem der Schulden an der Wurzel, indem er bis zu ihren 

Anfängen in der Geschichte zurückgeht. Das führt ihn mitten hinein in 

die Krisenherde unserer Zeit. David Graeber ist einer der Begründer 

der Occupy-Bewegung.



{Graphic Novel} 2726

{Piper, 416 Seiten, 
Geb., 39,99 Euro}

{mare, 352 farbige 
Seiten, Halbleinen, 

28,00 Euro}

{Reprodukt, 261 farbi-
ge Seiten, Halbleinen, 
39,00 Euro}

{Carlsen, 508 Seiten, 
Geb., 36,00 Euro}

{Knesebeck, 208 
Seiten, 150 farbige 
Abb., Geb., 29,95 
Euro}

{Ankerherz, 206 
Seiten, mit Fotos, 
Geb., 29,90 Euro}

Éric Valli: »Leben in der Wildnis«

Der Entdecker fremder Kulturen, vor allem der Himalayaregion, reist 

auf der Suche nach außergewöhnlichen Lebensentwürfen ausgerech-

net in die USA. Hier begegnet er Menschen, die in radikaler Weise mit 

ihrem bisherigen Leben gebrochen haben und das einfache Leben im 

Einklang mit der Natur suchen. Colbert, ein ehemaliger Banker, hat als 

Trapper gelernt, die geringsten Veränderungen der Natur als Zeichen 

zu lesen; die ehemalige Punkerin Lynx lebt wie in der Steinzeit und der 

Landwirt Mason übt sich in vollkommener Autarkie. Ein packender 

Bericht begleitet von wundervollen Aufnahmen, der neu über moderne 

Sehnsüchte nachdenken lässt.

John Lennon, Hunter Davies: 
»The John Lennon Letters«

Wenn es noch etwas über John Lennons Leben zu erfahren gibt, dann 

aus diesen Briefen, die er Zeit seines Lebens, Freunde, Feinden, Ge-

liebten und Kollegen zukommen lies. Hunter Davies, der die einzige 

autorisierte Beatles Biografi e schrieb, versammelt und kommentiert 

hier Briefe und Schriftstücke und zeigt welch poetischer und intellek-

tueller Geist dieser Künstler gewesen ist. Lennon nutze jede Gelegen-

heit seine Gedanken und Songideen zu Papier zu bringen, und Davies 

spürte sie in Museen, Zeitungsredaktionen, Auktionshäusern und bei 

Privatpersonen auf. Nicht nur für Beatles- und Musikfans.

{Sachbücher – Lebensläufe}

Bobby Dekeyser: »Unverkäufl ich!«

Die Geschichte von Dekeyser, der mit 15 die Schule verlässt, um Fuß-

ballprofi  zu werden, bei den Bayern spielt und nach schwerer Verlet-

zung beginnt ein globales Unternehmen aufzubauen. Unverkäufl ich! 

soll ein Handbuch der Inspiration sein. Ein Mutmacher, ein intimer 

Blick in die Seele eines Unternehmers. Es zeigt den Weg zum Erfolg, der 

sich nicht am Recht des Stärkeren orientiert. Es handelt von der dunk-

len Seite der Verantwortung, von Einsamkeit und Zweifeln nach dem 

tragischen Tod seiner Frau. Vor allem aber von einem Mann und seinem 

Willen, nicht aufzugeben – und sich niemals kaufen zu lassen.

Will Eisner: »Ein Vertrag mit Gott«

1978 erschien diese anspruchsvolle Comic-Erzählung über das Leben 

der oftmals unscheinbaren Bewohner New-Yorker 

Mietshäuser und brach dadurch mit allen damals gängigen 

Konventionen. Eisner zeichnet in diesen losen zu einer Geschichte 

verwobenen Miniaturen in ihrer Gesamtheit ein Bild der Menschen 

New Yorks und ihrer Schicksale und Lebensgeschichten. Diese 

Mietshausgeschichten schildern in Novellenform allesamt Menschen 

in existentieller Not aus jüdisch-amerikanischem Milieu in den Jahren 

1920-1950. Der Begriff Graphic Novel ist auf Will Eisner 

zurückzuführen, er gilt mit seinem »Der Spirit« als dessen Vater.

Cyril Pedrosa: »Portugal«

Simon, Comiczeichner in der Schaffenskrise, ist jede Inspiration ab-

handen gekommen. Durch eine Einladung nach Portugal zur Hochzeit 

seiner Cousine, die er seit Jahren nicht gesehen hat, beginnt ihn das 

Land seiner Vorfahren zu faszinieren. Hier entdeckt er einen Lebensstil, 

der ihn aus seiner Lethargie befreit. »Aufarbeitung von Schicksal und 

Trennung« nennt es die SZ, das Grundgefühl jeder Migrantenfamilie. 

Wunderbare, abwechslungsreiche Illustrationen und ein bemerkens-

wertes Spiel der Farben. Es ist eine Freude in dieses Buch einzutauchen.

Nick Hayes: 
»Die Ballade von Seemann und Albatros«

Fadengeheftet und mit blauem Halbleineneinband kommt dieses 

Schmuckstück daher. Die Ballade von Seemann und Albatros ist eine 

moderne Version der berühmten Ballade »The Rime of the Ancient 

Mariner« von S. T. Coleridge (1798) – doch bei Nick Hayes führt die 

fantastische Schiffsreise in eine Umweltkatastrophe. Unheimlich, 

rhythmisch, klug und von moralischer Kraft ist dieses kunstvoll 

gestaltete Buch, das eines der brisantesten Themen unserer Zeit 

aufgreift und überdies beweist, dass innere Werte und äußere 

Schönheit durchaus im Einklang sein können.



Diese und viele andere schöne Bücher finden Sie in unseren Buchhandlungen:

Große Straße 108

Fußgängerzone

27283 Verden

04231 . 30 11 20

info@mahnke-buch.de

Konsul-Smidt-Straße 8q

28217 Bremen

04 21 . 69 19 38 42

www.logbuchladen.de

info@logbuchladen.de

Burgstraße 1

27793 Wildeshausen

04431. 92 163

www.boekers.eu

info@boekers.de

Konzeption, Fotografie & Gestaltung: blaukontor.de | Bremen
unter der Verwendung von Mustern aus »Turkish Designs«, The Pepin Press, 17,50 Euro

& der Schrift »Hamburger Heaven« aus »Retrofonts«, Verlag Hermann Schmidt, 49,80 Euro


